
  
 

Appell gegen die BWIS-II-Revision

Grundrechte schützen: Keine Verschärfung des Staatsschutzgesetzes! Für ein Recht auf
Akteneinsicht!

Öffentlicher Appell an die Mitglieder des National- und Ständerate

Dieser Appell ist nach wie vor aktuell und wichtig! Zwar haben die eidgenössischen Räte den
Vorschlag des Bundesrates tatsächlich zurückgewiesen. Unser öffentlicher Protest hat dabei
sicherlich Einfluss gehabt. Der seit Januar 2010 zuständige neue Staatsschutz-Chef, Bundesrat
Ueli Maurer (VBS) will aber demnächst eine neue Verschärfungsversion - eine sogenannte
BWIS-II-Light-Vorlage – präsentieren.

Zudem: Der Anfang Juli 2010 präsentierte Kontrollbericht der Geschäftsprüfungsdelegation
zeigt mehr als nur deutlich, dass die Staatsschützer nicht gewillt sind, sich an ihr eigenes
Gesetz und die darin festgeschriebenen Schnüffelschranken zu halten. 200,000 neue Fichen
sind ein Skandal! Als Reaktion darauf braucht es nicht zusätzliche Überwachungsinstrumente,
sondern zunächst eine klare Verbesserung unseres Rechts auf Akteneinsicht! Um diesen
Forderungen Nachhaltigkeit zu verleihen, brauchen wir möglichst viele Personen, die diesen
Appell unterzeichnen.

  

Der Appell von grundrechte.ch

Liste der Erstunterzeichnenden

Liste aller Unterzeichnenden

Medienmitteilung

Bericht GPDel vom 21. Juni 2010

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.droitsfondamentaux.ch/grundrechte-schuetzen-keine-verschaerfung-des-staatsschutzgesetzes.html
http://www.tcpdf.org

